Im Austausch mit Bundestagsabgeordnetem Sascha van Beek
Was bedeuten politische Entscheidungen ganz konkret für soziale Einrichtungen und die Menschen, die auf ihre Unterstützung angewiesen sind? Darüber sprach die Caritas Moers-Xanten mit dem Bundestagsabgeordneten Sascha van Beek. Im Mittelpunkt standen die aktuellen Entwicklungen in der Pflege sowie in der Kinder- und Jugendhilfe.

Moers. Zu Beginn des Gesprächs stellte die Caritas Moers-Xanten ihre Arbeit und die vielfältigen Angebote im Verbandsgebiet vor. Schnell entwickelte sich daraus ein intensiver Austausch über die Herausforderungen, vor denen soziale Träger derzeit stehen.
Ein zentrales Thema war das Pflegeneuordnungsgesetz. Die Caritas Moers-Xanten machte dabei deutlich, welche Risiken entstehen können, wenn tariflich vereinbarte Vergütungen nicht ausreichend refinanziert werden. An konkreten Beispielen aus dem Arbeitsalltag wurde aufgezeigt, welche Folgen dies für Einrichtungen, Mitarbeitende und letztlich auch für die Versorgung pflegebedürftiger Menschen haben kann.
Auch die geplanten Veränderungen in der Kinder- und Jugendhilfe wurden ausführlich besprochen. Im Fokus standen dabei die zusätzlichen Herausforderungen, die sich für Kinder, Jugendliche und Familien ebenso wie für die Träger sozialer Angebote ergeben können.
Der Austausch war offen, konstruktiv und von großem gegenseitigem Interesse geprägt. Gerade in einer Zeit, in der viele soziale Angebote unter zunehmendem wirtschaftlichem und strukturellem Druck stehen, ist der direkte Dialog zwischen Praxis und Politik besonders wichtig.
Deshalb wurde vereinbart, auch künftig in engem Kontakt zu bleiben. Die Caritas Moers-Xanten möchte Erfahrungen aus der täglichen Arbeit weiterhin frühzeitig in politische Diskussionen einbringen und sichtbar machen, welche Auswirkungen gesetzliche Entscheidungen vor Ort tatsächlich haben.
